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Jungen 15 Bezirksliga

SV 1946 Crumstadt : PPC 1946 Neu-Isenburg 
Montag, 05.02.2024, 18:15 Uhr

Arsak macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
PPC 1946 Neu-Isenburg im verlegten Spiel der Jungen 15 Bezirksliga beim SV 1946 Crumstadt
endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Felix Dobbrot, der seine Partien
allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Aden Arsak, der durch
seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf
fixierte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Keine Chancen hatten Spilok / Seibel beim 12:14, 9:11, 5:11
gegen ihre Kontrahenten Dobbrot / Azizan. Wenig Gegenwehr leistete Phillip Sporleder bei seinem 0:
3 gegen Aden Arsak, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Simon Spilok kam mit der
Spielweise von Sahand Azizan am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 1:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Dobbrot wurden im
Anschluss Diego Seibel dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Marco Klockner hatte gegen
Sahand Azizan bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Völlig ohne Chance war Klockner hierbei im
ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Zwei Sätze lang fand Simon Spilok gegen Felix Dobbrot das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Marco Klockner
im Match gegen Aden Arsak, das 0:3 verloren ging. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Lange mit Sahand Azizan ringen musste
Diego Seibel in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große
Überraschung landen, ging Seibel doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in
das Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Simon Spilok beim 11:8, 11:7, 9:
11, 11:6 gegen Aden Arsak doch überlegen. 3:6 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen dann Phillip Sporleder bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Felix Dobbrot ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV 1946 Crumstadt in der Saison nun 0 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.02.2024
gegen den SV Darmstadt 98 II bevor. Für den PPC 1946 Neu-Isenburg steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC Heppenheim II am 16.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 13:7 geht.

 Statistik:
 SV 1946 Crumstadt

Doppel: Spilok / Seibel 0:1 
Einzel: S. Spilok 2:1, D. Seibel 1:1, P. Sporleder 0:2, M. Klockner 0:2 

 PPC 1946 Neu-Isenburg
Doppel: Dobbrot / Azizan 1:0 
Einzel: F. Dobbrot 3:0, S. Azizan 1:2, A. Arsak 2:1
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